
Referenzrahmen für Entwicklungspartnerscha�en 
im Agrar- und Ernährungssektor
Folgende Kriterien sind verp�ichtend

*Die Kriterien ergänzen die einzuhaltenden, international vereinbarten Standards sowie 
  die Regeln, Vorschri�en und Safeguards der deutschen Durchführungsorganisationen. 

Nachhaltige Produktion/
Verarbeitung 

Beitrag zur Ernährungs-
sicherheit 

Sichere 
Nahrungsmittel

Stärkung bäuerlicher 
Organisationen

Einhaltung von 
Arbeitsrechten

Wahlfreiheit der 
Betriebe 

Verbesserte 
P�anzensorten

Nachhaltiger 
P�anzenschutz

Verantwortungsvolle 
Düngung 

Anpassung an den 
Klimawandel 

Achtung von 
Menschenrechten 

Die teilnehmenden Unternehmen achten 
die Menschenrechte gemäß der UN-Leit-
prinzipien für Wirtscha� und Menschen-
rechte. Dafür wird die Einrichtung eines 
menschenrechtlichen Risikomanage-
ment-Systems gemäß OECD Due 
Diligence Guidance empfohlen. 

Achtung von 
Menschenrechten 

Die Projekte unterstützen die Anpas-
sung an den Klimawandel. Innovative 
Maßnahmen, die die Treibhausgasemis-
sionen der Landwirtscha� verringern, 
werden gefördert. 

Anpassung an den 
Klimawandel Die Projekte fördern den Einsatz von 

Düngemitteln für eine ausgewogene 
Nährstoffversorgung und einen 
langfristigen Erhalt der Bodenfrucht-
barkeit. Sie berücksichtigen die 
klimatischen Bedingungen, die Boden-
beschaffenheit und die Anforderungen 
der Nutzp�anzen. Organische Dünger 
und Methoden des Nährstoffrecyclings 
werden bevorzugt. 

Verantwortungsvolle 
Düngung 

Die Projekte fördern nachhaltige P�an-
zenschutzstrategien, die sich auf die 
Grundsätze des integrierten P�anzen-
schutzes (IPS) stützen. Die Projektpartner 
verp�ichten sich zur Einhaltung des 
internationalen Verhaltenskodex zum 
Pestizidmanagement der FAO\WHO. 
Bei der Beschaffung von P�anzenschutz- 
und Schädlingsbekämpfungsmitteln 
gelten die Regeln und Vorschri�en der 
deutschen Durchführungsorganisationen. 

Nachhaltiger 
P�anzenschutz

Kleinbäuerinnen und Kleinbauern haben 
Zugang zu verbesserten P�anzensor-
ten. Die Projekte schützen die geneti-
schen P�anzenressourcen, nutzen 
diese nachhaltig und erkennen das 
Recht auf Schutz von traditionellem 
Wissen an. Das Recht der kleinbäuerli-
chen Betriebe auf Vermehrung, 
Aufbewahrung, Nutzung, Tausch und 
Verkauf von Saatgut wird respektiert. 
Der Einsatz von gentechnisch veränder-
tem Saatgut wird nicht gefördert. 

Verbesserte 
P�anzensorten

Die landwirtscha�lichen Betriebe 
entscheiden frei über ihre Produktions-
mittel. Die Projektpartner beraten fair 
und transparent und geben keine 
Empfehlungen ab, die sich auf die 
Verwendung der eigenen Produkte 
beschränken. 

Wahlfreiheit der 
Betriebe 

Für die Projekte gelten die Normen der 
International Labour Organisation (ILO), 
einschließlich der Rechte auf Vereini-
gungsfreiheit und Kollektivverhandlun-
gen sowie das Verbot von Zwangsarbeit, 
Kinderarbeit und Diskriminierung am 
Arbeitsplatz.

Einhaltung von 
Arbeitsrechten

Die Projekte fördern bäuerliche Betriebe 
und Organisationen. Sie stärken die 
wichtige Rolle von Frauen in der 
Landwirtscha�.

Stärkung bäuerlicher 
Organisationen

Die landwirtscha�lichen Produkte und 
Verarbeitungsprozesse folgen den 
international anerkannten Standards 
für Nahrungsmittelsicherheit

Sichere 
Nahrungsmittel

Die Projekte tragen zur lokalen Ernäh-
rungssicherung bei und fördern die 
Produktion und den Verzehr von 
gesunden und nährstoffreichen Lebens-
mitteln. Projekte, die sich negativ auf die 
Ernährungssicherheit auswirken, 
werden nicht unterstützt.

Beitrag zur Ernährungs-
sicherheit 

Es werden ausschließlich Projekte gefördert, 
die ökologisch, sozial und wirtscha�lich 
nachhaltig sind und dem Menschenrechts-
ansatz entsprechen. Nachhaltige Landwirt-
scha� minimiert die Schadstoffbelastung 
von Wasser und Böden und verbessert die 
Bodenfruchtbarkeit.

Nachhaltige Produktion/
Verarbeitung 
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